Tiere im ersten Weltkrieg

Das meiste erkennbare Tier im ersten Weltkrieg war das Pferd. Pferde hatten viele Verwendungen im Krieg. Pferde wurden für die Kavallerie benutzt. Die Soldaten ritten mit den Pferden in die Schlacht. Es waren Kavallerie-Angriffe in der Schlacht bei Mons und der Somme. Pferde wurden auch für die logistische Unterstützung benutzt. Sie wurden verwendet, um Artillerie-Krankenwagen und Versorgungswagen zu ziehen. 
Ein anderes wichtiges Tier war die Brieftaube. Am Ende des Krieges hatte die US-Marine 1.508 Tauben alleine in Frankreich. Die Tauben schickten Nachrichten an die Soldaten, und führten auch Luftüberwachungen aus. Die französichen Soldaten nahmen 72 Taubenkäfige mit in die erste Schlacht von Marne. 
Tier haben ingesamt eine wichtige Rolle im ersten Weltkrieg gespielt, jedoch gibt es auch Geschichten über einzelne Tiere, die Leben gerettet haben. Es gab zum Beispiel eine berühmte Brieftaube, die “Cher Ami” hieß und die 12 wichtige Nachrichten während der Schlacht von Verdun übermittelt hat. Dies hat ihr die französische Kriegsauszeichnung “Croix de Guerre” verliehen. Auf ihrer letzten Mission hat sie eine Nachricht übermittelt, obwohl sie angeschossen war, und diese Nachricht hat 194 US-Soldaten gerettet, weil diese nun die Möglichkeit hatten, verbündete Truppen zu ihrer Position zu holen.  Ein anderes Beispiel ist die Bulldogge  “Caesar”, die in der Schlacht der Somme verwundete Soldaten gerettet hat, indem sie die verletzten Männer im Niemandsland gefunden hat.



Lewis Aspinall / Year 11 / Park High School, Stanmore
[bookmark: _GoBack]15th March 2019

